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Dllltigkt Sauips
Bedeutet es !rieg?

Präsident Wilson'S Merikopolitik
deS aufmerkiameil Abwartens

Peter Lanx. operirt.
Herr Peter Laux. der bekanntlich

durch einen Sturz vom alten II, S.
Bonfgebiiuöe sich schwer verlelzte.

Enropll'ö Zlrkjsc

iilitlHilhiii!

Tancn noch nicht ruhig.

Bringen aufreizendrs ttedicht au
der Tiippclmühlc an. Berschie

deue Ansichten über Statthalter.
Wechsel i Rrichslandk. Tie
Nkl'e der remdcnlkgion. ilan-feren- z

vu Abbazia erörtert keine

K'itteliiieeraktivn.

MM Zlcra Cruz wird befrist!

Dies ist Die rrflc 3fnco8öanÖsung Der Ucr.

; ; 8taalcn gcgcil Ittiko.

ttongreh hat allgemeine Mobilmachung genehmigt.

Tie rrgulürrn, sowvl,l die Miliztruppk als anch die gestimmte Ärir,,'
marine krikstöfcrtig gemacht. Fieberhafte Thätigkeit herrscht im

Strieg- - und Flottenministerium und in den Arsenalen. Xic Blo-

ckade der Häfeu dürfte ans keine Tchwieristkeiten stoßen. Nuhe

herrscht in der Stadt Mexiko und Hiierta scheint eine Mcirfipiiig-kei- t

zur Schau zu tragen,

bc der er. Staaten und die Pflicht.

mufcte sich heute einer Operation
unterziehen. Er hatte bekanntlich
sich am ziinnbacken liüwer verletzt,
doch schien es gut zu keilen. Nun
mufcte er sich einen .ahir ziehen

lassen, der ganz aufier Stellung ge
kommen war, und dabei zeigte es sich,

daß der Kiimbackenlnocheil gebrochen
war. Itin 111111 diesen ititochcit zu
verbinden, und um zu verhindern,
daß rr einen schiefe Mund erhält.
inujite sich Herr Laue, heute einer
peinlichen Operation unterziehen,
die hoffentlich erfolgreich verlaufen
wird. Seine Hoffiuing, nächsten

Sonntag aus dem oiuert des Mu
sikvereinS seine alte Stellung als
grundgewaltiger Basz einnehmen zu
können, ist jeyt aber leider geschwun
den.

Schulrathssibung
In der am Montag Abend statt

.,,, s, n,,mrtrt, w.'ri'.x,. hör
's " : .... afic dm

der wah
chultermins
'pbrittih 111

111 vikfi.111, . ,
L ivjiiii. v.;iw( I

-l v:. ,n.r f.,:idw vvüicuüiu tu ucSn hJ Räumte
. , ,

er eben nicht verieyr.
f ein weiteres ; I

,
,cmer KIae sitzen bleiben, woourq
eme Mehrausgabe von b ' un -

tctttdjt erfolgt, Xr Holovtch,ner
bewies, daiz durch Belbehaltm fl der

,,n1,rs,,,s,'N Plkll von

ibre Biiracr und ihre internationa
lrn Reckte ,w schüuen, fordern, dak
unsere Reaieruna m wrüo einen
,'olchsn .Uurä folge um Achtung zu

erzwingen und die Beachtung ihrr
Rechte."

innerhalb 48 Stunden, vielleicht
schon früher, werden die Ber. Staa
ten von den , mesitanischen ,'Zollhä

sern :n Tainpico und Bern Lruz
Besitz ergriffen haben. Tie Einzel
heiten der Belebung die er ttunen- -

slädte wurden während einer Kon
feren, im Weisen vauS feitgeiebt,
an welcher Präsident Wilson, die

Sekretäre Bryan, ' Garrion und
TanielZ, tteneralniajor Wood und
die Rear Admiräle Fiöke und Blue
und John !md theilnahmcn

nun. -ie xiijunc injui, uui)
Blockinmg zwar den Handel init!

den Bcr. Staaten abschneiden

dc, sie aber nicht aiisländische Schis,
fe an der Passage hindern werde,
'

. - . . . ,..,
obwohl Frachtgut, oas an oer U te

abgeladen wird, in den Zollhäusern
feilgehalten werden kann, wenn Sie
se durch Amerikaner besetzt sind.

Tie gemeinsame Resolution
'

T,r 9a,irrnf hr ninlutimt in

Berlin, l2i. April. Wie aus
Flensburg, Schleswig, gemeldet,
wurde in die geschichtlich berühmte
Tiippelmühle nächtlicherweile ein

Stein eingemauert, der ein (Gedicht

in dänischer Sprache enthielt, wel

ches dnz aussorderte. den ianlps
jortniiehen". Tie Polizei entfern'
te den Stein des Ausioszes.

Wieder sind am Kassel fünf jirn

ge Burschen ihren" Eltern entlaufen,
und man lwrte nackher. daß sie in
die französische Fremdenlegion ange-

worben worden seien. Weitere Ein
zelheiten sind noch nicht darüber in

Erfahrung zu bringen.
Alle Berliner Blätter erörtern

lebhaft den Stattlialterwecksel in

juiuiiui; iiiiuiiin,
wurde. Blatter anorrer Nianung
verhalten sich zweifelsüchtig und be- -

.vuijuu) u" "i
Isolde Wagner, Tochter von .Nosima
tii) itiiiin auS erster Ehe mit Hans
v. Bülow. beim Landgericht eine

lUlage
.

gegeil ibre
.

Mutter eingereicht
' M r

yar, mn oie Anerkennung oer oa
terschaft Richard Wagners für ihre

ermogensanipruaie zu erzwingen.
In Steinach bei Notheuburg, im

bayrischen Regierungsbezirk Mittel- -
tnfnn hnt iirfi oitin iii.imitrifntiiitirt
LUIliVIlf vhv

ereignet, die mehrere Opfer aesor- -
- .... -

- .. .. ,. :
l.Neue Freie Pree" ermächtigt zu

der Erklärung, dafz auf der Staats- -

männerkonferenz... zu Abbazia keine
m s r:-- . v3 Clll:4

npineiniame .'Linon veirens oes
telmeers erörtert worden sei, sondern
die Unterhandlungen der Balkan- -

und abanischen Frage gegolten hät... .... k , .7, 1.,ten, welcpe annaiieno ,aarie ua,- -

inmtrit P.riU'rrriche, und lh,ItVns(.... v t.-.,- - ' ' 4" '
prfnrhcrtpu kÄ liabe sick die seile

Hält der Mehrheit ach seine

Schwenkung 'in der Mexika
pvlitit für richtig.

London, 21. April Tie englische
Presse neigt allgemein der Ansicht

zu. das: Präsident Wilson Meziko
gegenüber die richtige Politik der

folgt, und diese 314111 Vortheil der

britischen. Handels-literesZe- n dienen
werde.

Ter Standard" jagt, die ameri
kauische Politik finde den Beisall
der britischen Regierung: und die

Times" findel die allgemeinen
Gründe für die amerikanische Ein
Mischung seien viel Znirker, als der
besondere Porsall von Tanwico.

eil? anerkennend a'uf.ert sich die!

..Tailn Mail", wenn sie sagt, man
müsse der Toleranz und Selbstbe.

m..., -t- "--

. ',-n-
) t

der mexikanischen Lage Huerta zie- -

",, r ä,
gen erklären, die T'er, Staaten wer- -

den leichte Ausgabe haben,
B.'ex,ko guglam zu niachni.

e ,.Iaglni,e Rund,chau jagt:
miiN irtM Sn. trti irl irfirt

yj ..iwu
eins oer 'ereinigun raa,,,.

Cr ' '

Wurfe machen kann, wenn er ic.t
st. tu

01.1:4:1 1 ..m mi pm
Blatt sugt hinzu, daf; Leben nnd

Eigenthum der Franzosen m Mer.i.
t. rtH.'ir..! sttufrthf niiÄ.inlnlir liini

",)4.l, ,4, 44iji.,.v ,.,.1
werden.

'

Selbstmord eues patriotischen Me
r',tnttird"

Ter M,'i-ilni- r Tnuiis Rmeor' -

tnurhi in feinem ilimnter im 2lr

raoe oiel nur einer c
sv f.. 4.4.1

erta aitf den Leib geruckt werben
w.;'.vSn Tvrt imnr tt ins für- - ti'iii

Wasisinnton. 2t, April. Rear
Admiral Fideler ging linite der Be.
fedl zu. vom Zolllftnio von wra
Lruz Besitz jn ergreifen, und zwar,
lim.cjne große endung von Mu-

nition und Waffen ott der Weiter-fcndiin- g

nach der Stadt Mexiko an
Hucrta zu verl)indern.

KioZ!,ington. 1. April. Tas
Haus hat eine Bill für Schaffung
einer Frciwilligenarmee aiisiciioiit-tue- n,

die im Senat auf Antrag von
Senator Nd zur .ttoiifcrni.j vor

nnefen iii. Sie wurde dann mit

einigen AiiiCiidemcnts stiia.citomnicii.
Tie Bill würde eine Revision dc

Gl'seycJ vn 18!)8 sein, durch welches

das Frciwilliw'naiikaetwt für den

Evnnisch'Amerikanijchen i.rica, ge
schaffen .wurde. Tie Entwerfer der
Bill behaupten, das; ein Zreiwilli

penheer schneller oefetjofffn werden
konnte als unter bi-u- i bestehenden
ttesetz.

'
Die Tieusizeit wäre die glei-

che als bei der regulären Armee: es

würde ferner die erforderliche An
zahl von Mannschaften lvi Beginn
dej Krieges aus einen längeren eit-rau-

beschafft werden, und so wur-

de das Ziehen unnöthig gemacht
und die Pensionen nach dem .riege
redllüert werden. '

Eine andere Aenderung wäre,

Mi der Präsident und nicht wie
1'idher die Gouverneure alle Ossi
zierö der Freiwilligen ernennen.
Er mun solche Leute bevorzugen,
lvslcke militärische Ausbildung in
bet re,gl,läre Armee, Natioualgarde
Arttwilligendiensr oder aus Anutar
Zchriwn gehabt kiaben. .

"
.

Anstatt das; die Freiwilligen ein
berufen werden, bis die ganze Mi
Iii aller sBawn einberufen ist.

würde die Organisation einer be

oi"!-'- ,j. ziriegsmzs,es veryaiieie, uver oem
erklärt, daZz Huerta'tz Forderung et; die Sterne und Streifen wehten.
ne klare Verhöhnung sei unv
Präsident Wilson nun niemand $

-- Wr1WAX
i folgender: irnic gemelniame :neio. opii yar. idci aiiiioiigi-neui- umi-lutiö-

die Anwendung der bewaff' den sofort getödtet, während drei

neten Macht der ' 33er. Staaten schwere Verletzungen davongetragen

rechtfertigend. gewisse Forderlingen ijafceq. - - ,

nn (j;istrtrimirt.riprt(t Surrfniilpise. t Wien. 21. Avril. Tie Wieuer

im Strkikgkbikt:
Zwölf Streiker und kla MUizsoldai

in dem mörderische Fcuck,

gctödtet.

Tenver. Eol.. 21. April. MnS
hev blutigsten Kämpse der Arbeiter
auösläiide spielte sich heute Morgen
in der Ludlow Zeltkolonis der
Strrikcr ab. Bei dem Zusammen
stosz 'der Milizsoldatcil mit den prci
kendcll Bergleuten wurde 12 Ar
beiter und ein Milizsoldat getödtct,
die Zelte brannten Nieder, und hun
derte voil Frauen und 5ttndern wur
den obdachlos.

Tcpejchen. von Trinidad melden
einen il Stunden dauernden
.Stampf, während dessen sich 400
Streiker zwischen den Hügeln per
schanzt hatten.

1500 bewaffnete Streifet von an.
deren Gegenden EoloradoS sollen
ihren Kameraden in Ludlow Zur
Hülfe' eilen.. Um 6 Uhr gestern
Abend genethen die Zelte in
Brand, und Frauen und Kinder
eilten schreiend nach dem Depot.
Zwei Frauen und ritt Mrck wur
den gctödtet.

Von Trinidad. Welsenburg. La.
ma werden Milizverftärkungen nach

gesandt, und ein noch Mutigerer
Kampf als der gestrige steht zu er
warten.

Personalnotize.
Colonel A. Weiler, der deutsche

Vemkier, , Großgrundbesitzer und
Zuchter von Rassenmeh aus Xunbat
war heute in der Stadt. Er hat

' tt. ! f . 0 i.e"e WWijviliavu,, o""1) ""i
Markt in Cud-Oma- ha gebracht,

hm um,unM. Npsucs,ern in
m ß z,ec u.werwüstli.

d ?
--

t mct Quä neoln.
bcr chVink Chautauguaredner.

v,. r t rr, nrnn t".v

Abend das Unglück, m' lHremHau.
r ... kNa ,X flpn Ittlfffrt

Aus dem Staate.
Lincoln. In der Cigarrenfabrik

phhfirsiprrr fttih 21 Utheuvii. j. vr 0 - -

ter an den Streik gegangen. Tie
Wäschereibeiiber des Staate hti

rv
hier ihre taatskonvention aoyiel

tn chinesischen Waschen

Krieg erklärt, die ihnen an
schmutzige sronkurrenz

Soldreae. Der Tliierarzt Jan I.
Mosier ist nahe Loomis bei einem
Automobilunfall augenblicklich gctöd
tet worden

Missouri Pacific Boudtilguug.
New Fork. 20. April. E5

heißt, daß 5 Prozent Missouri Paci
sie Bahnaktien im Betrage von $25,
000.000, die am 1. Juni fällig
sind durch Ausgabe eines glichen
Betrages in Bonds zu sechs Prozent
getilgt werden sollen. Wer die neuen

gegen die alten BondS eintauschen
will, erhalt, 2 Prozent in Baar
Zahlung,

HmahS Crtreidcmartt.

Oinaha, April.
Harter Wehen ,'

Nr. 2. 84io 86nifi.
Nr. 3. 8312 6.
Nr. 4. 80 85c.

Frühjahrswcizen
Nr. 3. 8y2 87C.
Nr. 4. 84 85i3c.

Duram Weizen
Nr. 2. 8CV2 87c.
Nr. 3. 8512 SCc.

Weißes Korn
Nr. 2. G4W
Nr. 3. G312 64
Nr. 4. 65 6512C

Gelbes Korn
Nr. 2. 66 07.
Nr. 3. 6465. .

Nr, 4. G3i3()l.
Korn

Nr. 4. 6412 65c.
Korn keines Grades 6265.

Nr. 2. 63U 64
Nr. 8. 63ir-63-c.

Hafer
Nr. 37 3S.

Standard Hafer 37 3712C.

Nr. 3. 361s 36c.
Malzgcrfte 50 50c.

Futtergerste 45 50c.
Roggen
, Nr. 2. 571,4 CSe,
- Nr..3..56y57,

lwatchful waitmg") ist von vielen!
Seiten höhnisch belächelt worden,
Das Drausgängerthum Roosevelt'S,
hatte seinen Eindruck nicht versehlt.
und Noosevelt hätte jedenfalls nicht
so lange gewartet. Wie Wilson. j

Aber man betrachte die Lage sachlich
nnd vorurtheilssrei. und man wird
Präsident Wiljon'S KurS verstand,
lich finde,. -

I

Lor Äll'em. was liegt dieser Ne
volution in Meriko zugrunde? ES
m ein tieie I nmfrledenbeit der
Massen rnit einein menschenunwür
digen Tajein. Tiese Masse folgt
blindlings dein Rufe einer Anzahl
Leute, die sich als Führer ausgeben

heute diesem, morgen jenem.'
Huerta ist der Mann, der cZ mit
dein alten Rcgiine hält. Er ist in
die Schule deS alten Diaz gegangen
nnd gebraucht dessen Methoden,
Pulver und Blei, gegen Widerspen
i,im. (fr i,slf (eine Stelluna ci

ncm Gewaltstreich zu verdanken, in

imm nactr, wvnn man vcn .yuiui
m oer Latam .Amernmer oe

Msichtigt. Tenn das ganze Süd--

, ,

nirn nn parn im Aual"l" ' ' " 1

Zo hat denn Huerta eine Belei- -

digung auf die andere gehäuft, und
s,.,. letzte im Hafen von Tainpico.

cincr s Marineoffiziere
. ..r ,j :cj. r..:.. :

aincrlrariiiaie lliissmannillzaiirn in
cum Boote eines amenkamichen

ä ÄÄHU m.n.nivvntriaue fina Suerta Handeln
.", . . . ., . ....m ,an.

,

, . .. , , , ...
wohl, dak die er. taaten man
darauf eingehen 'würden, er wollte
nur

r".
och einige Beleidigungen hin- -

ii,iUl7l?n.
, v Präsident Wilson konnte

.

danach.
,

I

s um die Ehre der Nation iu wahren,

Hiuji anders,.... ., handeln,' als Huerta
n .n- -ein uiiirnaiuni zu iii'uuu und dann.

tncnn her T.fMar tlx. nickit siiate..vv,... - I'" "
nssc ifim .ur Nerkuauna siebende

dasz cS das Huerta Regime l,t. ge- -

ti,ifnnfif ' Ti,ifn ll?nf!.nn SS nr

...44 4 ,4, 44 V.-
. .I .ra 4.: ,.:i-t- .l

Auch nicht gegen die onflitutional
en, denn es ist die Reformpartei,

die Besserungen verspricht.
So wird es Aufgabe sem. dieses

Hinderniß des Fortschrittes, diesen

arroganten Abenteurer Huerta un
schädlich zu machen, auidasz das lan-

ge unterdrückte! mexikanische Volk
besseren Tagen entgegengehe.

Allerdinas wird es aro ze Opfer
an Blut und Gut kosten, die ein-

mal übernommene aroke Aufgabe
zu Ende zu führen. Aber es ist

flirf, dii'fnP, findcS mit iritter

grojzen Geschichte, den Ruhm und
die Ehre der Flagge der raheit
zu wahren, koste es, was es wolle!

Nebraöka Turnbezirk. .

Ver4angencn Sonntag hielt der
Vorstand des Nebraskg Turnbczirk
in der Turnhalle zil Plattsmouth
eine Spezialsitzung ab, in welcher

beschlossen wurde, am Sonntag den
17. Mai zu Plattsmouth einen

Turntag abzuhalten. Es wird am
Vserd. Barren und Reck geturnt
werden: außerdem kommen folgen
de Volksturnarten zur Ausführung:
Kugelstoßen, Hochsprung, Weit- -

sprung, Ringen, Gewlchtstemmen
(85) Pfund), Stabhochsprung, Hoch- -

prima aus dreifachem tano uno
Treiwruna. folgende Vereine wer- -

den sich an diejem Turntag bethei- -

liaen: Omaha, remont, Platts- -

moutn. Nutan und Millard. Zwei
weitere Turntage werden dem ersten
in Plattsmouth folgen, ims ötc

Punktezahl wird erst dann berech-

net werden. Die ersten drei Sieger
werden preisgekrönt werden. .

Arbeit gesucht.' Eben ringewan-derte- r

Deutscher sucht Arbeit ir
gendiMlcher Art. Ofserten .tzi. O.

Olnaha Tribüne, 1311 Howard St.

. . Ul'UlI ' IIILIU Macht
sonderen Waffengattung erlaubt lelN.'. benutzen, um die Forderungen,
Eine andere Bestimmung besagt, dasz, Victoriano Huerta durchzusetzen,
4. n 4. m k Oktt.:.I

,

441,444.. JCU 4,444 ßt 414,4 l111 1414 4,44 V 44 4,1,4 4.4, .144. . 4 44 u

patriotisches Gewissen. An dem! nahmen sind also nicht als Krieg
Todten gefundene Notizen in spa-lieg- daö mexikanische Volk aufzu -

ifriW ?ivnifu' ii'iiitin hn rr iirfl fniXrn hrt in fflinpr ohrhfif tlirt

Sie jaln nno .nanu "-

re dieselbm seiii fsollen als in der

regulären Arniee.
' Die gegenwärtige Stärke der or

ganisirten Miliz beträgt einschliesi.

lich der Lssiziere' ungefähr 120,000
Mann.

Washington, 21. April. Der
Senat war biö 12:2 Mitternacht
in Sitzung und vertagte sich dann

bis heute Mittag. Obwohl der Prä-side- nt

in seiner Botschaft an den

Kongresz erklärte, daß ihm die Kon-stituti-

volle. Ermächtiglina zum
wandeln aebe. so wird er die Besetz- -

ung der Häfen, Tampico und Vera
.. . .f. ,.'JLL .,...- - U.,CU1 4,?ruuya; uiuji wju . r"-"- ' "w

. H"'lung
IvvHKu,

Während der Mitternacytsntzung

111,4414.4. ,'..,.,4- - jv...v-..- , " l, f",
4. .if.rfr.r f..:. txi As k4oas öaia rai fimr .vtuinuii mEinr nirnis ais oie vrt'uii'i n utw.

f

'A.lfl VSPTTPIX sllPlPä QlillJ TlULLl

Il: k'. "k ' k.suuiji.i.viKUJi.11. nn. l,'

durchdringen wird. "

Arion rriff Sängerbund bei.

Rniräsin Tkia, Ci. BeK- ,.
rens und sein freund und .jlui ll l
nosse Herr Ferdinand Walther von

des .H.Sw,ttnS dieSängerbund ,V4 4,4,4.,44.,I4,,
sick ,111s ibrer Reise nach Teiwer
' '

hier aushielten, bcaaben sich Mon- -

wuroen m rci,en oer anuiiuui
Mir TirfriTtifi nilfils-nniltinf- und f01111

4.44. ,v.j.v, ,!1 " "
ten nach Austausch schöner Reden
mit der Gewißheit scheiden, dasz der
?r?!n- . sick

, - , als Mitaliedw
dem Sän

aerbund anscklieken und das nächst

jährige Bundessängerfest in Tenver

mitmachen wird.

Teutsches Haus im Frisci).

Tie deutsche Kali Industrie be-

absichtigt, auf der Smr Francisco
Weltausstellung ein prachtvolles Ge-bäu- de

zu errichten, das in gewisser

Beziehung ein Ersatz bieten wird

für die offizielle Nichtbetheiligung
Deutschlands. Aukerdem ist die

Möglichkeit vorhanden, daß die

wohlhabenden Teutsch Amerikaner
aus den Großstädten ebenfalls ei

nen Bau errichten lassen- - werden. Ei
ne aus bekannten Deutschen San
FranciSco's bestehende Komnussion,
die die reichen Teutschen im Osten
zwecks dieser Sache besucht hat,
scheint mit ihrem Plan durchzurin-

gen. Teutsche Kulturbestrebungen
werden also auf der Ausstellung
trotz alledem vertreten sein,

Baiikdepositen-Garanti- e.

Der Staatsbankraty in Lincoln

macht bekannt, dasz dem Depositen
Garantiefond $34,520 entnommen
werden mußten, urn die. Einleger
der verkrachten Staats-Sparban- k in
Superior vollständig zu entschädigen.
Die fallirte Bank hatte zur Zeit,
als sie ibre Thüren schloß. Depo-

siten in der Höhe von $122,935.
Davon waren $20,221 in der Bank,
und seither bat der Massenverwalter
$43.206 kollettirt. Nach Auszah.

lung der $34,52 aus dem

wird darin die
Summe voil etwas über $800,000
verbleiben.

Es laßt sich nicht bestreikn, daß
infolge dieser Depositen-Garanti- e die
Staatsbanken sich einer zuyehmeli-6e- n

Kundschaft erfreuen,

4.4i4, ,414:41,, 4 4,14, VI4.M...il - - DfrMCllItn, UIÄ 0V UlK UVl. 44,4,

iens Huerta, und das Komite für tm stegCtt die Konstitutionalisten
auswärtige Beziehungen einigte sich der das mexikanische Volk im all-au- Z

einen Ersatz, um dem Präsiden . ge,n vorgingen.

vv,"t .a. ...... ,

Beschlossen durch den 'Senat und das
HanS der Repräsentanten, im Kon -

arest versammelt,' das;. der.....Präsident
. .

hm- - nr 'trtrttmt h.'rirfitiAt )pk stti

der Aer. Staaten

j,cn iijcri Ftaateil vevlngungsloie
,4, -- it.. .'.. .,. ..4:f.. si, rtnif

'AlUlyllJUUllVJ QH 4 4 4,4 I ,1.11 44 4. (Jl.MJ-
-

fiu ..X sFr;s.-i,itmm- . hm (,.4)4,44.4 4..I4. ..,4444,4.... .., -4

nercil Huerta und de en Bernerer
slcslpit diele Reaieruna sich haben,
zuschulden kommen lassen".

Nicht gegen 5lonstitutionalisten.

.Es wird vielfach angedeutet, das;
die Konstitutionalisten das Vorgehen
der Ver. Staaten auch auf sich

könnten, aber ein hoher dein

Präsidenten nahestehender Beamte
hob ausdrücklich hervor,' daß die Ar
ntec kerne...ff"alJ

.
!,e

nicht besorgt zu nein, denn das ge- -

gmwartige Vorgehen
'

fei gänzlich

gegen .vuena aerlazrei. aus
km &unie hgjte der Präsident

Armee nd Marinerath.
Ter Hauptzweck der gemeinsamen

Sitzung des Stabes der Armee und

U:n Wli$ vt. hvi.uuvvi. v .vMv...
Ein Gerücht verbreitete sicl un

fruU bnh , sin : hiitf)Hfif4 Afbiff im
IVUMjVf VI
Begriff stände. 20,000 Patronen
für die Huerta

'
Truppm in 'Tam- -

pjcg zu landen, und daß die Admi- -

nistration sich' eile, diese grosze Sen- -

dung an Huerta zu verhiildern.

xiUiu fcSrtW v

Wailiinaton, - 21.
. , .April. In

ff- 1. 1' V.U VII 44.44. lll.h

; .: ;
ltcti)u'Ir sich telcgrcphiich mit Admi.

ten gröbere Autorität zu geben, die

Erniedrigungen zu behandeln, die

. den Ver. Staaten in Mexiko gevo

ten wurden aiigesichts der Lage,

Nlicklonenl,eir gezeigi, anen v.wyaij.'s... t.Zi. ..4rett mit
genzuireien
daS gl
ferenz mit
men.

ral Barter vom Atlantischen Ge-

schwader.
Wenn die mexikanischen

.
Hasen

w m
eher öffentlich ' bekannt gemacht wer- -

.. ' .... Nationen durch ihre

'1!d
ysMrpt(tr

si.ch? wm.
be.

sr ... .k,"

Teutsches Schlsf mit Munitlou?

Washington. 21.' April. Es
wurde heute geheimnikzuoll angedeu-
tet, die Sekretäre Bryan und. Da-

niels hätten eine Berathung eines
deutsche Schiffes wegen gehabt,
das mit einer großen Masse Mu-

nition für .Huerta an Vord der me-

xikanischen Küste zusteuern ' soll.'

Mexikanische Reserve.

Stadt Meriko. 21. April., Ge-Ner- al

Aureliano. Blanqüet, der

Kriegsminister, befragt, ob die Re
serven eingezogen werden würden,
gab zur Antwort, Wenn die Zeit
kommt, ja, wie überhaupt jeder
Bürger in Mexiko."

Verschwörung zwischen Rebellen und
Fedcralisten. V

Lare5o. Ter., 21.i April. ES
wurde heute hier beslimnit gemel-de- t,

das; zwei Offiziere der Födera-

listen, die eine Parlamentarflagge
trugen, den Flnsz, Hummer gingen,
um eine Unterredung Mit ?iebi,llen
uf ftAterpit rn liaben

Es heißt, das; eine Vereinigung
der Rebellen und Federalisten ge-g-

die Ver..I Staaten den Gegen-stan- d

der Unterredung bildete.

Fannarbeiter in den 30'er Jahrm,
sucht Arbeit auf der Farm, hat

Erfahrung, Lohnanspruch
' maszig.

Offerten an die Omaha Tribüne.

il'onnlrt auf die Tkigliche Tribüne.
Zl.vo das Jahr dlirch- - die Post.

zu Herzen nahm.

Prohibition in Milwankce's Schulen

So unalaublich eS auch klingen
mag, so ist es doch eine Thatsache,
dan die Vrolnbitionsaaitation m
deil Voksschulen, die in Omaha durch

promptes Einareifen des Central- -

Verbandes ausgemerzt wurden auch

in die Schulen des feuchtirohllchen
Milwaukee getragen wurde. Wir
lesen namlick im Gerinanla-He- -

rold" vom 18. April, daf; der der- -

tige Stadwerband aus Betreiben sei

nes Präsidenten. Tr. Leo tern
sich mit der Sache- beschäftigt und

einen energischen Protest dagegen

angenommen hat, daß die Schulkin
der in den Dienst der Prohibitions- -

Agitation gezogen werden. Jawohl.
Wachsamkeit ist der Preis der Frei,

heit", das dars in diesen Tagen
kein Zweigverband des Nationalbun.
des vergessem

Neue Turnhalle in Portsand.
Letzten Sonntag wurde in Port-

land Oregon, die neue prächtige
Turnhalle deö Sozialen Turnvcr
eins unter entsprechenden Feierlich,
leiten ihrem Zweck übergeben. Wie

wir. ails den Bildern und der Be- -

kckreibuna des Neubauö in den

Nachrichten" aus Purtland ersehen,

ist diese Turnhalle ein stolzer Ban,
der dein Teutschthum an der Paci--

ficküste zur Ehre gereicht. Es ist
ermutbiaend. die Fortschritte des

Dcutschthlims im Westen und an der

Westküste zu vcrsolgen. .

'
AuS Nebraöka Citn

4H!tt' Und Frau Martin Schmidt
treten am Dienstag, 21. April an
Burd des Nordd. Llovd Dampfers
Kron.vrin.vssin Eecilm eine Erho

lunghreije nach Teiitschland antreten.

wie sie der Pranoenr in e,ner oi- - watm war. um oie Wiriungsgr- -

Zchaft dargelegt hat." biete genau abzugrenzen, fodafz kei- -

.Präsident Wilson hatte sich zeitig ne Reibungen zwischen beiden
aber - Privatsekretär der Landesvertheidigung cnt- -

Tumulty,' Sekretär Garrison, Gene- - stehen.- - ES nahmen Admiral Dewey

ral Postmeister Burleson und Vize- - Generalmajor Wotherspoon, die

Präsident MarsckM, der amtirende Rear Admiräle H. Southerland, A.

Vorsitzende Shively und andere Ad- - Fiske und Sekretär Taniels an der

ministrationMhrer beriethen über Berathung theil,
die Ersatzrcsolution. I Ter Kriegsrath l,at angedeutet.

Senator Lodge' legte 'einen Er- - dasz 200.000 '
Freiwillige ilothwen- -

sah vor, 'dessen Annahme er wird ,djg sein werden. Sekretär Bryan
durchzusetzen suchen. Er lautet: ging während der Konferenz die

Daß der Znstand der Unruhe Nachricht - zu, das mexikanische aus- -

und der Anarchie, der in Mexiko wärtige Amt habe Instruktionen für
x,i.t.i, V tfist-nir&- thnrfiiKfra 5... 5.., VftÄf M Snt nrsi(liK ICIH, VW flUijitnu;i-i-, u.;v'ton und unbestraften Ermordungen

ilnMfostr rfl(r hß Kprstö
UUl.,SMUUJVt. T4 " Jj f - VJ" - -

rung "deren Eigenthum ' in jenem
Lande, die llnmöglichkeit. durch di- -

plomatischc . Methoden in Abwesen- -

heit einer gesetzlichen Autorität Ge

nugthuung zu erlmigen, ' die Unfä- -

lugkeit Mexiko's, seinen internatio
nalm Verpflichtungen nachzukonl- -

,n,t f.i ...ihfi-hicnfc- Roleidiaun
jiiLii. iii, ,.'.--''- - '

aetl und Entwürdigungen der ,iag- -

aa und Uniform der Ver. Staaten
f v . '

-- m,w "

' kg u,ittut., UI.,4,44,4...
Xcä cltijslifjturia will ffiif -

oen aupiquariieren oer.Zim-- r unv
Marine Hält die fieberhafte Thatig
f4t nn IIMfinpfcfretar DönZelZ UN


